
Fokus
Gottesdienst

Liebe Besucherin, lieber Besucher,

herzlich willkommen zum FokusKöniz-
Gottesdienst am 1. Oktober 2023. 

Wir sind ein Gemeindegründungsprojekt 
und ein bunter, lockerer Haufen von 
Menschen, die auf der Suche nach 
Jesus sind und sich dafür interessieren, 
wie Gott in unserem Leben wirkt. Und 
das wollen wir auch miteinander teilen. 
Deshalb treffen wir uns regelmässig.

Wir hoffen, dass du dich bei uns 
wohl fühlst. Heute ist ein besonderer 
Moment für uns, denn wir dürfen 
unser erstes Gemeinde-Kind segnen. 
Es ist Taavi, der Sohn von Benj und 
Bettina Zurbrügg. Die Erklärung, was 
eine Segnung ist, findest du auf der 
Innenseite. Wir wünschen den Eltern 
und ihren Gästen einen besonders 
schönen Tag!

Dann haben wir einen besonderen 
Talk-Gast, nämlich Reto Salzmann, 
der mit seiner Frau Monika hier ist. 
Einen Einblick in sein Leben findest du 
ebenfalls auf der Innenseite.

Die Anbetungszeit leitet Daniel Merz, er 
ist Lehrer und begeisterter Musiker aus 
der FEG Murten.

Danach bist du herzlich eingeladen, mit 
uns zu Mittag zu essen.

Dein Fokus-Team

 

mehr unter www.fokusköniz.ch

Pastoren Ehepaar:
Harry und Judith Pepelnar
Schaufelweg 1
3098 Schliern b. Köniz
078 886 57 00
pepelnar@gmail.com

• Mi 4. Okt. 19:30 Uhr FokusGebet
• So 8. Okt. Gottesdienst Markus 12,13-17 und 

12,41-44
• So 15. Oktober Gottesdienst

Wir finanzieren uns durch Spenden. Herzli-
chen Dank für deine Unterstützung. 

Jetzt auch mit Twint. Weitere Möglichkeiten 
findest du auf unserer Webseite.



Reto Salzmann arbeitet als stellvertretender 
Heimleiter im Pflegezentrum acasa in Män-
nedorf. Er ist seit dem Jahr 2000 mit Moni-
ka verheiratet.1969 wurde er in schwierige 
Familienverhältnisse hineingeboren. 

Seine Eltern sind Alkoholiker. Als Reto 5 Jah-
re alt ist, wird er von der Vormundschafts-
behörde in eine Pflegefamilie platziert. Die 
Familie Salzmann hat selber 4 Kinder und 
sind bekennende Christen. Dort erfährt er 
zum ersten Mal, was es heisst, geliebt zu 
werden und was es bedeutet, einfach Kind 
sein zu dürfen.

Mit 15 Jahren nimmt er Jesus in sein Leben 
auf. Mit 21 Jahren heiratet er Petra und sie 
bekommen zwei Kinder. 1994 wird bei Petra 
ALS diagnostiziert. Fünf schwere Jahre 
beginnen. Zweimal steht er auf einer Brücke 
und will sich das Leben nehmen. Die Ver-
antwortung für seine beiden Kinder hält ihn 
davon ab. Petra stirbt.

Danach  arbeitet er beim BESJ und lernt dort 
Monika kennen. Eine neue Familie entsteht 
und sie haben Kinder. Doch wieder wartet 
eine große Herausforderung. Das erste Kind 
kommt halbseitig gelähmt zur Welt.

2020 erkrankt Reto an Covid. Es geht ihm 
so schlecht, dass er mit dem Leben abge-
schlossen hat. Arbeiten ist unmöglich. Lang-
sam erholt er sich, aber nicht vollständig. Er 
ist 52 Jahre alt, all die schweren Erlebnisse 
seines Lebens brechen über ihm zusam-
men. Er ist 5 Monate in der Klinik und meint, 
es sei ein gutes Jahr gewesen. 

Er sagt: „Ich habe meine Überlebensstrate-
gie entwickelt, das Positive aus dem Negati-
ven zu ziehen und weiterzumachen.

Die Kindersegnung

Das Leben ist ein Geschenk. Die Segnung 
von Kindern ist für uns deshalb ein Fest des 
Lebens. Gleichzeitig sprechen wir ihnen 
Gottes Segen als tragfähige Grundlage für ihr 
Leben zu.

Wir segnen die Kinder im Namen Gottes 
und sprechen ihnen Schutz und Segen zu. 
Die Kinder sollen später die Freiheit haben, 
selbst entscheiden zu können, ob sie Jesus 
in ihrem Leben nachfolgen und sich taufen 
lassen wollen.

Die erste Erwachsenentaufe findet am 
Sonntag 16. Juni 2024

Die Kindersegnung ist...

• ...ein Zeichen der Dankbarkeit
• ...eine Verpflichtung der Gemeinde für 

das Kind  und die Eltern zu beten
• ...ein herzliches Willkommen für die 

Kleinsten in der Gemeinde
• ....keine sakrale (heilige) Handlung
• ...ein Ja zur Unterstützung der Eltern in 

den jeweiligen Lebenssituationen
• ...
• ...


